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Bezirksklasse Nord Herren

SF Gechingen : TSV Wildbad 
Samstag, 18.02.2023, 18:30 Uhr

Schwarz bleibt gegen den TSV Wildbad ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksklasse Nord Herren traf der SF Gechingen am Samstag, den 18. Februar im 14.
Saisonspiel auf den TSV Wildbad. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an
diesem Tag Ruben Schwarz. Erstaunlich war, dass der SF Gechingen diese Partie mit 2 und der
TSV Wildbad mit einem Ersatzspieler bestritt.

Den Start machten die Doppel. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Schwarz / Rau beim 16:
14, 8:11, 11:7, 11:6 gegen Züfle / Tran doch überlegen. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von
Schwarz / Schwarz dann gegen Hofsäß / Blessing. Da gab es nichts zu rütteln. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatten Gauß / Frühwald, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Heyland /
Schanz wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Anlaufschwierigkeiten musste Ruben Schwarz zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christof Schwarz, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Denis Hofsäß verlor. Wenig später ging es beim Spielstand von
4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Daniel Rau gelang es, Manuel Blessing im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Alfred Gauß kam mit der Spielweise von Michael Heyland am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Tilman Schwarz war in der Partie gegen Van Hung Tran nicht zu stoppen und gewann
ungefährdet mit 3:0. Tim Frühwald war im Einzel gegen Eckard Schanz nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des SF Gechingen
und des TSV Wildbad in die Box. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ruben
Schwarz und Denis Hofsäß entschieden, das Ruben Schwarz letztendlich gewann. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der SF Gechingen nun 8 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TSV Wildbad nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 6:18
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den WSV Schömberg (SF Gechingen) bzw. gegen den TV Calmbach III
(TSV Wildbad).

 Statistik:
 SF Gechingen

Doppel: Schwarz / Rau 1:0, Schwarz / Schwarz 1:0, Gauß / Frühwald 1:0 
Einzel: R. Schwarz 2:0, C. Schwarz 0:1, D. Rau 1:0, A. Gauß 1:0, T. Schwarz 1:0, T. Frühwald 1:0 

 TSV Wildbad
Doppel: Hofsäß / Blessing 0:1, Züfle / Tran 0:1, Heyland / Schanz 0:1 
Einzel: D. Hofsäß 1:1, W. Züfle 0:1, M. Heyland 0:1, M. Blessing 0:1, E. Schanz 0:1, V. Tran 0:1
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